
 

 

Stundenprotokoll vom 18.01.06 
 
„Der Gute Mensch von Sezuan“ von Bertolz Bertolt Brecht: 

Ist Shen Te ein naiver und dummer Mensch oder einfach nur 
hilfsbereit? 

 
Der Kurs hat festgestellt, dass Shen Te ein guter Mensch ist. Dafür 
haben wir im zweiten Bild mehrere Belegstellen gefunden: 
Von dem Geld, das ihr die Götter für die Übernachtung gegeben haben, 
kauft die Protagonistin sich einen Tabakladen. Sie hofft, dass sie mehr 
gute Taten begehen kann, weil sie den Laden für eine gute 
Einnahmequelle hält. Jedoch kann wird sie schon ,kurz nachdem sie den 
Laden betreten übernommen hat, von der Shin angefleht, Reis zu 
bekommen. Shen Te will nun ihre erste gute Tat verrichten und gibt der 
Shin etwas Reis. Als kurz darauf eine komplette Familie bei ihr auf der 
Türschwelle steht, um Obdach zu bekommen, nimmt sie diese 
bereitwillig auf, ohne zu wissen, dass sie von dieser Familie ausgebeutet 
wird. Ihre „Gäste“ sind so dreist, dass sie sich sogar an ihrem Tabak 
vergreifen.  
Shen Tes vermeintlicher Vetter Shui Ta tritt zum ersten Mal auf, als der 
Schreiner Lin To mit der Rechnung für die „Stellagen“ (Regale) kommt, 
um diese begleichen zu lassen.  Shui Ta ist Shen Tes egoistische und 
materialistische Seite, die sie immer wieder vor dem wirtschaftlichen 
Ruin bewahren zu versucht. Shui Ta geht mit dem Schreiner sehr 
rücksichtslos um und bringt ihn so weit zum Verzweifeln, dass er die 
Stellagen völlig unter Wert verkauft. 
Danke Shui Ta wird Shen Te auch die Familie los. Diese lässt ihren 
Sohn Kuchen klauen stehlen. Shui Ta bitte jedoch einen Polizisten ins 
Haus, so dass der Junge dem Gesetzeshüter direkt in die Arme läuft. Mit 
dieser List rettet Shen Tes Vetter diese vor dem Ruin.  
 
Abschließend lässt sich sagen, dass sie zwar bemerkt, dass andauernde 
Barmherzigkeit einen selbst finanziell ruiniert. Sie schafft es aber 
dennoch nicht, ihr Leben soweit zu steuern, so dass sie ihren fiktiven 
Vetter braucht, um sich durchzusetzen. Sie ist eine naive Person.  
Die Verwandlung in den Vetter soll eine einmalige Aktion bleiben, jedoch 
schafft sie es nicht, diesen Vorsatz einzuhalten, was man an den 
folgenden Bildern sieht. 

Linz
Die Shin * fordert * Reis, obwohl...

Linz
das ist schon Gewohnheitsrecht, nicht zum ersten Mal..

Linz
Form. 

Linz
präziser: eine beliebige /unbekannte ?

Linz
doch, sie weißes, reflektiert es, thematisiert es

Linz
Wo kommt der her ? Wieso „vermeintlich“ ?

Linz
hier tritt er noch nicht auf, wird nur erwähnt, sein persönliches Auftreten eigentlich noch nicht einmal geplant

Linz
Form. 


